
Von Bankenkrise keine Rede
Firmenlauf: Schnelle Lollys und Condettas im Stau

¥ Altkreis Halle (ais). Dres-
surkutscher jagen Milchmäuse,
Wassereimerträger rennen ge-
gen Firefighters und am Ende
gewinnen die Läufer mit dem
Lolly in der Hand. Lockere,
fröhliche Stimmung herrschte
beim 8. Active OWL-Firmen-
lauf. Die Ambitionen der Teil-
nehmer waren dabei so unter-
schiedlich wie die Fantasie-
namen der Dreier-Teams.

¹Is' ja sowieso Stau auf der
Streckeª, begründete ein Läufer
aus dem Storck-Team Speedy
Condetta zales achselzuckend,
warum man erst mit etwa 20 Se-
kunden Verspätung auf die drei
Meilen ging. Als Adrian Her-
mansa, Kai Scholze und Hen-

ning Schulz schlieûlich überaus
gemächlich dem über 500 Teil-
nehmer zählenden Feld hinter-
herzockelten, waren ihre Fir-
menkollegen aus dem Lolly
Running Team bereits ein gutes
Stück enteilt. Am Ende siegten
Daniel Knoepke, Karsten Grube
und Kai Demuth, weil sie ± er-
laubt oder nicht ± schneller wa-
ren als die Polizei. Die Gesetzes-
hüter aus Bielefeld landeten auf
Platz zwei im Männer-Wettbe-
werb. Der Bankenkrise zum
Trotz legten die Läuferaktien der
Volksbank Halle Samstag kräftig
zu. Das bestens sortierte Depot
Benjamin Zingler, Marco Nier-
meyer und Markus Peperkorn
kam zum Laufbörsenschluss auf
den dritten Rang.

Vermutlich weil das sonst üb-
liche Transportmittel fehlte,
verpassten die Stallgassenfege-
rinnen aus dem Reitstall Holl-
mann-Raabe Platz eins bei den
Frauen. Geschlagen wurden sie
von echten Expertinnen in Sa-
chen Laufsport: Cordula Rein-
hardt, Nina und Marion Marten,
drei Ewy Sports Women mit der
Kompetenz des Piumer Lauf-
sportgeschäfts ausgestattet, wa-
ren am Ende über eine Minute
schneller als die Pferdefrauen.
Platz drei ging an Petra Haak,
Claudia Horstmannshoff und
Nora Brune von der Kreisspar-
kasse Halle ± wie gesagt, von
Bankenkrise war Samstag keine
Rede. Diese Tendenz bestätigte
sich auch im Mixed-Wettbe-

werb, wo die Sparkasse Bielefeld
hinter dem Praxisteam
Cubick/Niebur zwei Trepp-
chenplätze belegte.

Im Ziel outete sich Sieger Da-
niel Knoepke mit einem Erfri-
schungsgetränk in der Hand als
PR-Experte. Der Triathlet, für
Ejot Buschhütten in der zweiten
Bundesliga am Start, diktierte in
die Blöcke: ¹Storck, als gröûte
Mannschaft, bietet eben nicht
nur Quantität, sondern auch
Qualität.ª Sprachs und dachte
bereits an den Triathlon am
Sonntag. An eine derartige Betä-
tigung werden seine Kollegen
von Speedy Condetta zales ges-
tern sicher im Traum nicht ge-
dacht haben. Obwohl im Triath-
lon Staus ganz selten sind.
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So sehen Sieger aus:Karsten Grube, Daniel Knoepke und Kai Demuth (von links), das Lolly Running Team von Storck, waren im Firmenlauf nicht zu schlagen.Foto: h. kaiser

Firmenlauf

Ergebnisse
Teamwertung ± Männer:1. Lolly
Running Team 53:02;
2. Polizei Bielefeld 54:40; 3.
Volksbank Halle 55:18.Frauen:
1. Ewy Sports Woman 1:07:00; 2.
Stallgassenfeger 1:18:04; 3.
Kreissparkasse Halle 5 1:19:46.
Mixed: 1. Dres. med.
Cubick/Niebur 1:00:26; 2. Spar-
kasse Bielefeld 3 1:00:43; 3.
Sparkasse Bielefeld 5 1:00:43.
Walking:1. Uni Walk 1:50:09; 2.
Klinikum Ravensberg 1:50:33. 3.
Triowalker 1:50:34.
Einzelwertung ± Männer:1. Da-
niel Knoepke (Storck) 16:37,1; 2.
Martin Zobel-Schmidt (Miele)
16:38,4; 3. Andreas Ewert (Ewy
Sports Family) 16:48,5; 4. Benja-
min Zingler (Volksbank Halle)
17:08,1; 5. Nils Marten (Polizei
Bielefeld) 17:09,3.Frauen: 1.
Avon Melzer (Storck) 19:44,8, 2.
Cordula Reinhard (Ewy Sports
Women) 20:35,1; 2. Aurica Rei-
mann (Stadtwerke Bielefeld)
20:47,4; 3. Larissa Zarborowski
(Sparkasse Bielefeld) 21:10,0; 4.
Jenny Ewert (Ewert Sport Fami-
ly) 21:10,7; 5. Kerstin Blomeier
(AFS Biegetechnik) 21:26,4.
Walking: 1. Erika Niebusch
(Triowalker) 27:35,2, 2. Annette
Gontek (Klinikum Ravensberg)
31:22,7; 3. Michael Schlie (Uni
Walk) 35:25,9; 4. Gabi Breden-
bals (Uni Walk) 35:54,1; 5. Halil
Yilmaz (Die Süûen) 36:05,6.

¦ Alle Ergebnisse im Internet
unter www.lcsolbad.de.
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Keine Softies:Die Shockbusters aus Halle betreiben einen Versand für Ero-
tikartikel. Foto: h. kaiser

Heiner Steinkühler(22), Torjäger beim Hand-
ball-Verbandsligisten Spfr. Loxten, nahm für
Rolko erstmals die drei Meilen im Angriff. ¹Sonst
laufe ich nur, wenn es unbedingt sein muss ± wie
jetzt in der Vorbereitungª, gestand er. Immerhin
reichte es bei seinem Debüt für eine Zeit von
19:53,60 Minuten. ¹Ich bin froh, dass es nur zwei
Runden sind. Dann weiû man nach der ersten,
dass es bald geschafft istª, so Steinkühler und
fand: ¹Jetzt tutes richtig gut, imZiel zusein.ª

Torsten Indiesteln(40), verbuchte einen per-
sönlichen Erfolg. Der Handballer vom TuS
Borgholzhausen ging im Firmenlauf für Bostik
an den Start. Im vergangenen Jahr hatte er noch
35 Minuten für die Strecke gebraucht. Dank ei-
ner strengen Diät hatte »Toto« seitdem 18 Kilo
abgespeckt. ¹Ich hoffe, diesmal fünf Minuten
schneller zu seinª, sagte er vor dem Start. Im Ziel
strahlte er über eine Zeit von 29:08,60. Jedes Kilo
weniger brachte damit knapp 20 Sekunden.(ais)

Hier kommt Fred:Fred Kupczyk aus Hesseln von GT aktiv scheint die Stra-
pazen des Laufes locker wegzustecken. Foto: C. Helmig

Aufforderung:Kreative Lauf-Shirt-
Gestaltung. Foto: H. Kaiser

Gemeinsam:Lars Lehmann und
Marianne Wiens.Foto: C. Helmig

Vorfreude am Start:Erneut schickte der Laibach-Hof Läuferinnen und
Läufer ins Rennen. Foto: h. kaiser

Um die Wurst:Silke Beinlich, Sarah Middendorf und Stefanie Vemmer (von
links) gingen für Reinert an den Start. Foto: h. kaiser

SG Oesterweg im Finale gestoppt
Juniorenfussball: E-Junioren des VfL Theesen entführen Wiho-Cup aus Steinhagen

¥ Steinhagen (möl). Packende
Zweikämpfe, tolle Dribblings
und dann auch noch gutes
Wetter ± besser hätte der E-Ju-
nioren-Wiho-Cup nicht laufen
können. Dass in der SG Oes-
terweg zudem eine Altkreis-
Mannschaft unter 26 Teams
ins Finale einzog, rundete die
Veranstaltung ab.

¹Wir sind mit dem Turnier-
verlauf absolut zufrieden. Nur
von unserer eigenen E-Jugend
hatte ich etwas mehr erwartetª,
zog Turnierleiter Andreas Riet-
schel Bilanz. Dass sich keins der
vier gestarteten Spvg.-Teams für
die Runde der letzten acht quali-
fizieren konnte, trübte seine

Stimmung nur kurz. Wichtiger
war es Rietschel ohnehin, dass
sich die Gäste im Cronsbachsta-
dion wohl fühlten: ¹Alle waren
begeistert. Die meisten Vereine
haben mir für nächstes Jahr
schon wieder fest zugesagt.ª
Schade fand er es hingegen, dass
in VfB Fichte Bielefeld und dem
FSC Rheda zwei Teams unent-
schuldigt fehlten.

Nicht nur zuverlässig, son-
dern auch erfolgreich spielten
die E-Junioren der SG Oester-
weg, die im Finale erst nach Elf-
meterschieûen (1:3) am VfL
Theesen scheiterten. SG-Tor-
wart Jonas Kalter, den nach der
unglücklichen Niederlage zuerst
die Tränen übermannten, konn-

te bei der anschlieûenden Sieger-
ehrung schon wieder lachen.

Ähnlich stark präsentierte
sich auch der SC Halle, der nach
einer souveränen Vorrunde im
Halbfinale ebenfalls am VfL
Theesen scheiterte und am Ende
Platz vier belegte. Theesens
Trainer Holger Uhrhahne war
vom Sieg seiner Jungs begeistert:
¹Wir sind mit dem komplett
jüngeren Jahrgang hier. Eine
klasse Leistung.ª

Ergebnisse ± Finale:VfL
Theesen - SG Oesterweg 3:1 n.E;
Spiel um Platz 3:SC Halle - FC
Kaunitz 0:4;Spiel um Platz 5:
VfL Schildesche FSV Wünnen-
berg 1:0;Spiel um Platz 7:VfL
Ummeln - SV Gadderbaum 1:0.

P E R S Ö N L I C H

Durchgesetzt:Halles Kapitän Marvin Schäffer ist auch durch die Grätsche
seines Gegenspielers nicht zu stoppen. Fotos (2): J. Möller

Zweiter:Andy Wichmann gratuliert
Oesterwegs Jonas Kalter.

Amshausen II
holt den Pott
Fussball: Zwei Neue für

Steinhagens Reserve
¥ Steinhagen (möl).TSV Ams-
hausen II hat das Kleinfeldtur-
nier der Spvg. Steinhagen ge-
wonnen. Mit einem 3:2-Erfolg
über die erste Mannschaft des
Gastgebers und einem 1:1 gegen
die Spvg.-Reserve sicherte sich
der Ortsrivale den Siegerpokal.
Steinhagen II belegte dank eines
1:0-Sieges über das eigene Be-
zirksligateam den zweiten Platz.

Am Rande des Turniers gab
Steinhagens Trainer Andy
Wichmann bekannt, dass in Arif
Mercimek (SV Gadderbaum)
und Sören Scheffler (SG Hes-
seln) zwei weitere Spieler das A-
Liga Team verstärken werden.


